
Ausschreibung 
                                                                        Invitation 

 

               73.Int. Klagenfurter Ruderregatta 
                                                          15. und 16. Mai 2004 

 
 

KEIN MELDEGELD FÜR AUSLÄNDISCHE VEREINE 
 

NO ENTRY FEES FOR FOREIGN CLUBS 
 
 
 
 
RENNEN Nr.:   BEZEICHNUNG des RENNENS            Strecke 
 
Sa  /  So            Kurzbezeichnung           m  
 
1 101  SchM-1x  Schüler-Einer     1000 
2 102  SchW-2x  Schülerinnen-Doppelzweier   1000 
3 103  JMB-4x-  Junioren-B-Doppelvierer o.Stm.   1500 
4 104  JMB-2-  Junioren-B-Zweier o.Stm.    1500 
5 105  JWB-2x  Juniorinnen-B-Doppelzweier   1500 
6 106  MM-1x  Masters-Männer-Einer    1000 
   Mindestalter:    A:27 J.  B: 36 J.  C: 43 J.  D:50 J.  E: 55 J.  F: 60 J. 

7 107  LJMA-1x  Junioren-A-LGW-Einer    2000 
8 108  M-4-   Männer-Vierer o.Stm    2000 
9 109  LM-1x   Männer-LGW-Einer     2000 
10 110  W-2x   Frauen-Doppelzweier    2000 
11 111  LW-1x   Frauen-LGW-Einer     2000 
12 112  JWA-4x  Juniorinnen-A-Doppelvierer   2000 
13 113  JMA-2x  Junioren-A-Doppelzweier    2000 
14 114  JMA-2-  Junioren-A-Zweier o.Stm.    2000 
15 115  LJWA-1x  Juniorinnen-A-LGW-Einer    2000 
16 116  MM-4+  Masters-Männer-Vierer m.Stm   1000 
   A) Mindestalter 27 J. B) Durchschnittsalter 36 J. C) Durchschnittsalter 43 J. 

17 117  SchM-2x  Schüler-Doppelzweier    1000 
18 118  SchW-4x+  Schülerinnen-Doppelvierer m.Stf.   1000 
19   119  MM-4x+  Masters-Männer-Vierer m.Stm.   1000 

D) Durchscnittsalter 50 J. E) Durchschnittsalter 55 J. F) Durchschnittsalter 60 J. 
Die Geburtsdaten sind in der Regattameldung bekanntzugeben 

20 120  JMB-1x  Junioren-B-Einer     1500 
21 121  JWB-4x-  Juniorinnen-B-Doppelvierer o.Stf.  1500 
22 122  M-2x   Männer-Doppelzweier    2000 
23 123  M-2-   Männer-Zweier o. Stm.    2000 
24 124  W-4x   Frauen-Doppelvierer    2000 
25 125  JWA-2x  Juniorinnen-A-Doppelzweier   2000 
26 126  MM-8+  A/B/C Masters-Männer-Achter    1000 



27 127  MM-2x  A/B/C Masters-Männer-Doppelzweier   1000 
28 128  MM-8+  D/E/F Masters-Männer-Achter    1000 
      Klasseneinteilung wie Rennen 16 

29 129  JMA-1x  Junioren-A-Einer     2000 
30 130  JMA-4-  Junioren-A-Vierer o.Stm.    2000 
31 131  SchM-4x+  Schüler-Doppelvierer m.Stm.   1000 
32 132  SchW-1x  Schülerinnen-Einer     1000 
33 133  JWB-1x  Juniorinnnen-B-Einer    1500 
34 134  M-1x   Männer-Einer     2000 
35 135  MM-4x-  Masters-Männer-Doppelvierer o.Stm.  1000 
      Klasseneinteilung wie Rennen 16 

36 136  JMB-2x  Juniorenn-B-Doppelzweier    1500 
37 137  JWA-1x  Juniorinnen-A-Einer     2000 
38 138  JMA-4x-  Junioren-A-Doppelvierer    2000 
39 139  JMA-8+  Junioren-A-Achter     2000 
40 140  W-1x   Frauen-Einer      2000 
41 141  M-4x   Männer-Doppelvierer    2000 
42 142  M-8+   Männer-Achter     2000 
 
                                     A L L G E M E I N E  B E S T I M M U N G E N  

 

 

1) Die Rennen werden nach den Ruderwettfahrbestimmungen des ÖRV, die dem CdC 

(RoR) der FISA entsprechen, durchgeführt. 

 

2)  Die Regattastrecke: EM-Strecke 1969 im unteren Wörthersee-Becken. Gerade 

Bahn, stehendes Wasser, 6 Startplätze, die in der Reihenfolge 1 bis 6, vom Ufer 

gezählt, gesetzt werden. 

 Die Bahnlänge beträgt 2.000 Meter. 

 Fester Start bei 0 m in der Krumpendorfer Bucht, fliegender Start von den 

übrigen Marken. Das Ziel ist in der Nähe des Anlegesteges Klagenfurt-See.  

 Die Wörthersee-Ostbucht wird für die Zeit der Regatta für den privaten 

Motorbootverkehr gesperrt. 

 

3) Rennen werden in Abständen von 10 Minuten gestartet. 

 

4) Jahrgänge:  Junioren A -  1986 und 1987 

  Junioren B -  1988 und 1989  

  Schüler -  1990 und 1991  

  Senioren B -   1982 bis 1985 

 Senioren A -  1981 und älter 

   

  

 Für die Leichtgewichtsrennen gelten folgende Bestimmungen: 



 Das Durchschnittsgewicht einer Männer-Mannschaft darf 70 kg nicht 

überschreiten. 

 Kein Ruderer einer Mannschaft und der Einerruderer (LM-1x) darf mehr als 72,5 

kg wiegen. 

 Die Einer-Ruderin (LW-1x) darf nicht mehr als 59 kg wiegen. 

 

 Das Höchstgewicht im Junioren-Leichtgewichts-Einer (LJM-A-1x) beträgt 67,5 kg, 

 im Juniorinnen-Leichtgewichts-Einer (LJW-A-1x) 55 kg. 

 

Die Abwaage der Leichtgewichte erfolgt nicht mehr als zwei und nicht weniger 

als eine Stunde vor dem ersten Lauf ihres ersten Rennen pro Wettkampftag. 

  
 Alle österreichischen Junioren und Schüler, die an den Start gehen, sind nur mit 

einer gültigen Juniorenlizenz startberechtigt. (lt. RWB) 

  

 Mögliche daraus entstehende Konsequenzen sind vom betroffenen Verein zu 

tragen.  

 

5) Meldeschluss:  Mittwoch, 5. Mai 2004, 18.00 Uhr  

 Die Meldungen sind ausschließlich auf den vorgeschriebenen Formularen 

vorzunehmen, die Formblätter müssen vollständig ausgefüllt sein. Die Meldungen 

sind im verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk  „Meldungen zur Kärntner 

Internationalen Ruderregatta“  zu  

           richten an: Frau Rosemarie Druck, Rathaus Neuer Platz 1,  

 9010 Klagenfurt, FAX +43-463/537-6121, TEL. +43-463/537-2410 

 E-mail:  rosemarie.druck@klagenfurt.at 

 

6) Startverlosung: Mittwoch, 5. Mai 2004, 18.30 Uhr im Rathaus Klagenfurt 

(siehe Punkt 5) 

 

7) Die Meldegelder für die Qualifikations- und Finalrennen sind auf das Konto 

„Kärntner Ruderverband“ bei der HYPO ALPE ADRIA BANK (Bankleitzahl 

52.000) Kto.Nr. 50 69 66 einzuzahlen oder spätestens bis zur 1. Obmännersitzung 

zu erlegen, andernfalls ist die Meldung ungültig. 

            

           Meldegeld für österreichische Vereine: 

           1x  Euro    12.- 

           2x/2-   Euro    15.- 

           4x/4-/4+              Euro    18.- 

           8+  Euro                21.- 



           Ausländische Vereine sind vom Meldegeld befreit 
 

8) Die Rennen am Samstag, außer die Masters-Rennen, werden als 

Qualifikationsrennen gewertet! Für die Finalrennen am Sonntag sind nur 

qualifizierte Mannschaften startberechtigt (Sieger und Platzierte).  

a.) Rennen im Jun. A Bereich können durch den Sportausschuss des VA 

gesetzt werden. 

b.) Bei Renngemeinschaften im Junioren-B Bereich werden nur Meldungen des 

jeweiligen Landesverbandes oder Landestrainers akzeptiert. Meldungen 

von Vereinen für Renn-gemeinschaften werden nicht angenommen. 

c.) Im Junioren-B Bereich werden die Rennen im Doppelvierer (JMB-4x – 

JWB-4x) 

im ungesteuerten Vierer gefahren. 

d.) Im Männer 4x und Männer 4- können die Rennen auf Wunsch der Trainer 

zusammen- 

gelegt werden. 

   

  9) Für Schüler ist das Verwenden von Big Blades verboten. 

 

10) Die siegenden Vereine erhalten Ehrenpreise, die siegenden Ruderer 

Ehrenzeichen. Starten in einem Finalrennen (Finale A) mindestens 5 

Mannschaften, so erhalten die drei erstplatzierten Medaillen (Gold, Silber, 

Bronze). 

 

11) Starten weniger als sechs Mannschaften, können Abteilungen (Altersklassen) 

zusammengelegt werden, die Wertung erfolgt getrennt. 

 

12) Leihboote können nicht beigestellt werden. Die Lagerung der Boote und  das 

Abstellen von Bootswagen erfolgen auf einem bei Nacht bewachten Stellplatz. 

Durch den Veranstalter sind die Boote und die Fahrzeuge nicht versichert. 

 

13) Die für die Regatta erforderliche Sitzungen der Obmänner findet am Freitag, 

dem 14. Mai 2004 um 19.00 Uhr, im Bootshaus des RV Albatros statt. 

 

14) Quartiere: Eine begrenzte Anzahl von Betten steht im Österreichischen 

Jugendherbergs-verband, Neckheimgasse 6, zur Verfügung (€ 18,00 pro 

Person/Nacht inkl. Frühstück). Darüber hinaus können in der näheren Umgebung 

preisgünstige Quartiere in Frühstückspensionen/ Gasthöfen ab € 30,00 besorgt 

werden. Kostenlose Unterbringung in einem Turnsaal (Matratzen, Decken sind 

selbst mitzubringen), ist ebenfalls möglich. Reservierungen können durch Willi 



KOSKA, 9020 Klagenfurt, Karl-Marx-Strasse 35, Tel.Nr. +43-463/5868-Dw. 620 

oder beim Ruderverein ALBATROS Tel.Nr. +43-463/246221, veranlasst werden. 

           e-mail: wilhelm.koska@wkk.or.at 

 

 

16) Genehmigt von der Technischen Kommission des ÖEV am 10. Jänner 2004. 

 

 

f. d. KÄRNTNER LANDESRUDERVERBAND: 

 

 

             Kurt Peterle eh.                       Dr.Werner Lobenwein                        Dr.Klaus 

Seelhofer 

                  Obmann                   Präsident                                          

Sportwart 

                                       


